
Protokoll Fara FNW

Datum: 20.08.2007
Zeit: 15.00 – 18.30 Uhr
Anwesende: Lysann Gatkowsky, Stephanie Fritze, André Kretzschmar, Sebastian 

Baumgarten, Kevin Stübner
Abwesende: Johannes Kohl

Tagungspunkte:

1.) Regularia
2.) Berichte
3.) laufende Aufgaben
4.) interne Organisation
5.) Einführungswoche
6.) Veranstaltungen
7.) Anträge
8.) Post und Sonstiges

1.) Regularia

Der Fachschaftsrat  der Fakultät  für Naturwissenschaften ist  durch die Anwesenheit 
von fünf der sechs gewählten Mitglieder beschlussfähig.
Die Protokollbestätigung der Sitzung vom 18.07.2007 wurde einstimmig beschlossen..

2.) Berichte
I. Bonzenbier

Das Bonzenbier fand am 06.08.2007 statt.  André nahm als Mitglied des FaraFNW 
daran teil. Im Anhang befindet sich das Protokoll und eine kurze Zusammenfassung 
des Bonzenbiers.

3.) laufende Aufgaben

I. Plakat für die Schaukästen
Das Plakat der FNW für die Schaukästen ist noch in Bearbeitung und wird auf der 
nächsten Sitzung besprochen.

II. Rundmail an die Professoren
Die Rundmail an die Professoren wurde bereits geschrieben, um den neuen 
Fachschaftsrat mit den neuen Mitgliedern vorzustellen.

III. Geld für Langzeitstudierende
Herr Thiele beantragt das neue Seminar mit dem Thema „Kommunikation“. Dieses 
Jahr stehen 888,-€ zur Verfügung. Zurzeit muss noch geklärt werden, ob das Seminar 



mit  Schein  anerkannt  wird.  Für  das  jeweilige  Vertiefungsfach  benötigt  man  im 
Diplomstudiengang Psychologie vier Scheine, weshalb die Scheinvergabe für dieses 
Seminar geklärt werden muss.

IV. Bachelortext
Der Text über den Bachelor of Science Psychologie muss auf der Homepage noch 
geschrieben und eingestellt werden.

V. WebUni-Account
Der WebUni-Account muss noch aktualisiert werden. Steffi fragt Martina und Lysann 
fragt Eva nach dem aktuellen Stand und Veränderungsmöglichkeiten.

VI. UnivIS
Im UnivIS sind die  Personendaten  aller  gewählten  Mitglieder  des Fachschaftsrates 
ausgefüllt,  mit  Ausnahme von Jonnie.  Eva  bleibt  im UnivIS  stehen.  Alle  anderen 
Helfer werden herausgenommen.

VII. Büromöbel
Über neue Büromöbel wird am Ende des laufenden Kalenderjahres entschieden. Wenn 
die  finanziellen  Mittel  dann  noch  zur  Verfügung stehen,  können  neue  Stühle  und 
Büromaterialien gekauft werden.
Die  Inventur  muss  nur  alle  zwei  Jahre  durchgeführt  werden.  Die  jetzige  hat  Frau 
Hünerbein schon gemacht. Somit ist die nächste Inventur erst 2009 wieder fällig. 
Es  müssen  neue  Büromaterialien  bestellt  werden  (Folien,  Hefter,  Klebezettel, 
Radiergummis, usw.). Weiterhin soll die Druckerliste abgeschafft werden. Ab sofort 
müssen  nur  noch  private  Druckaufträge  eingeschrieben  werden.  Wenn  der 
Papierverbrauch in Vierteljahresfrist nicht ungewöhnlich nach oben geht, bleibt diese 
Regelung so weiter bestehen.

4.) interne Organisation
I. konstituierende Sitzung

Alle  Ordnungen  des  Fachschaftsrates  und  der  Universität  den  Fachschaftsrat 
betreffend werden einstimmig anerkannt. Dies muss als Nachtrag in das Protokoll der 
konstituierenden Sitzung eingefügt werden.

II. Prüfungsausschuss
Der  Prüfungsausschuss  für  Neurowissenschaften/Biologie  bleibt  in  der  jetzigen 
Konstellation weiterhin bestehen.

III. Telefonliste
Die Telefonliste bei Google muss aktualisiert werden. 

IV. Schriftzug für FaraFNW
Der  Schriftzug  wird  nicht  mehr  gebraucht.  Das  hat  der  Fachschaftsrat  einstimmig 
beschlossen.

V. T-Shirts oder Buttons
Sowohl die T-Shirts als auch die Buttons sollen neu gemacht werden. Es sollen 
Hemden für Damen und Herren getrennt gekauft werden.



5.) Einführungswoche
Am  Freitag,  den  05.10.  wird  vor  der  Mensa  ein  Infostand  des  Studentenwerkes 
Magdeburg  sein,  an  dem  sich  alle  Erstsemester  über  Bafög,  Wohnung,  usw. 
informieren können.
Das Packen der Erstsemestertüten wird bis zu dem Zeitpunkt vertagt, an dem wir die 
Erstsemesterplaner bekommen.
Studien-,  Praktikums-  und Modulordnungen  müssen  noch bei  Frau  Kock abgeholt 
werden.
Der Erstifilm des Uni-Film-Teams soll bei den Erstitagen Anfang Oktober vorgespielt 
werden.
Es werden zwei verschiedene Arbeitsgruppen für die Planung der Einführungswoche 
vom 04.-05.10. gebildet, je eine für die Physiker und die Psychologen.    

 
6.) Veranstaltungen

I. Herbstkurs Mädchen
Der Herbstkurs der Mädchen findet vom 15.-19.10.2007 statt. Alle organisatorischen 
Details sind bereits besprochen. Es müssen nur noch Raum, Zeit und Ort festgelegt 
werden. Falls Steffi in Berlin ist und nicht kann, springt Basti für sie ein.

II. Bachelorinfoveranstaltung
Termin und Ort müssen noch mit Frau Kock abgesprochen werden. Außerdem müssen 
noch alle Ordnungen (auch für Physik) bei ihr abgeholt werden.

III. Bergfest
Wenn ein Antrag auf finanzielle Unterstützung beim Fachschaftsrat eingereicht wird, 
wird  dem  mit  hoher  Wahrscheinlichkeit  zugestimmt.  Das  wurde  einstimmig 
beschlossen.  Dabei  belaufen  sich  die  Auslagen auf  ungefähr  100,-€ für  Miete  und 
Kaution.  Gestaffelt  nach der  Anzahl  der Helfer bei  den Ersti-Tagen sollen weitere 
finanzielle Mittel freigemacht werden, wie zum Beispiel für Trinken.  

IV. Infoveranstaltung zur Ausbildung zum/r Psychologischen Psychotherapeuten/in
Diese Informationsveranstaltung soll  im November 2007 an der OvGU stattfinden. 
Weitere Eckdaten müssen erst noch abgesprochen werden.

7.) Anträge
Einstimmig wurde dem Antrag von André auf Rückerstattung der Reisekosten zum 
Bonzenbier stattgegeben. Für die Strecke Magdeburg – Pirna werden dabei 94,-€ 
rückerstattet.

8.) Post und Sonstiges
Die Gesellschaft für Psychologen in der Ausbildung ist an den Fachschaftsrat mit der 
Bitte herangetreten, sie bei der Unterschriftensammlung gegen die Arbeitsverhältnisse 
dieser  Berufsgruppe,  zu  unterstützen.  André  schreibt  ihnen,  dass  ihr  Anliegen  auf 
unserer  Homepage  veröffentlich  wurde.  Eventuell  wollen  wir  eine  eigene 
Veranstaltung zu dem Thema machen, um auf die Missstände aufmerksam zu machen. 
Die E-Mail und deren Anhang soll ausgedruckt und ausgehangen werden.



Die Veröffentlichung der Gedächtnisprotokolle soll nur auf Anfrage von Seiten der 
Studenten  geschehen.  Ein  entsprechender  Hinweis  wird  sich  in  Kürze  auf  der 
Homepage finden.

Die nächste Sitzung findet im Zeitraum 03.-14.09.2007 statt.  

             Protokollant                                                                             Fachschaftsratvertreter



Anhang:

Protokoll Bonzenbier 6 August.2007 Geb. 22

Anwesenheitsliste: Martin Grunewald (FMA), Anke Speckhahn (FVST), Anke Karina 
Manth (FVST), André Kretzschmar (FNW), Sven Gerber (FIN), Bastian Oswald (FWW), 
Markus Meier (FWW), 
Gäste: Lisa Thürmer (StuRa), Hendrik Ritter (StuRa), Anja Krüger (StuRa), Lars Frohmüller 
(Uni.versum)

Tagesordnung

Top 1 Vorstellungsrunde

 5 der 9 Fachschaften sind anwesend
 der Fara FEIT hatte sich im Vorfeld abgemeldet

Top 2 Finanzer der Fara

 Erstellung einer Kontaktliste der Sprecher für Finanzen
 Anja erklärt, dass sie eine Kassenprüfung bei allen Faras durchführen möchte
 diese soll noch in der Vorlesungsfreien Zeit durchgeführt werden
 FVST möchte auf Grund von Umstrukturierungsmaßnahmen erst später geprüft 

werden
 Anja ist damit einverstanden

Top 3 Kooptierungen

 Kooptierungen müssen laut Satzung an den StuRa gemeldet werden
 der StuRa beschließt diese und somit sind sie rechtskräftig
 es können unterschiedliche Formen gewählt werden --> Vollmitglieder, Berater
 bis zur Ausarbeitung der neuen Satzung machen sich die Faras darüber Gedanken ob 

sie eine Kooptierung in der Satzung möchten und wenn ja welche Art sie wollen

Top 4 Satzungen

 sobald die neue Satzung des Fara Medizin aus der Rechtprüfung da ist, wird Andreas 
Gruhn sich diese nochmals genau ansehen

 wenn das geschehen ist wird er sich zusammen mit Mareen mit den Faras treffen und 
individuell die einzelnen Satzungen überarbeiten

 die Fachschaftsräte suchen aus ihren eigenen Reihen jemanden, der sich mit 
Satzungen auskennt oder interessiert ist und an den Satzungen mitarbeitet

 zudem sollten alle Fachschaftsratmitglieder ihre eigene Satzung lesen und sich 
überlegen, welche Punkte sie unbedingt beibehalten möchten und welche sie 
möglichst streichen wollen 

 zu diesem Punkten zählen insbesondere die Vergabe von Sozialdarlehen durch 
Fachschaftsräte und die MItgliederzahlen



TOP 5 Anliegen der einzelnen Fachschaftsräte

FVST: Studiengangklärung

 der Fara FVST weist darauf hin, dass es an der OvGU vier „Problemstudiengänge“ 
gibt bei denen besonders zu den Wahlen unklar ist an welcher Fakultät die Studenten 
immatrikuliert sind

 diese Studiengänge sind : Biosystemtechnik, Mechatronik, Sicherheits- und 
Gefahrenabwehr sowie Systemtechnik/ Systemische Kybernetik 

 die Studenten wünschen sich eine einheitliche Regelung, die dann auch von Dauer ist
 Lisa Thürmer und Mareen Eisenblätter bieten an mit Herr Ortlepp zu sprechen um 

dieses Anliegen klären zu können

FNW: Evaluation

 bei der Lehrevaluation an der FNW gibt es das große Problem, dass die Dozenten 
nicht mitmachen

 jeder Fara stellt sein Konzept vor 
 Mareen bitte  alle Fara´s ihre Evaluationsbögen an sie zu schicken,
 gesammelt kann sie diese dann für alle Faras zugänglich machen  

Versicherung/ Fahrdienst usw. 

 der Versicherungsschutz ist immer dann gewährleistet, wenn die Veranstaltung einen 
Studienbezug haben

 eine Veranstalterversicherung bei größeren Events sollte immer abgeschlossen werden 
Bsp. Allianz



 an der OvGU gibt es einen Fahrdienst für Veranstaltungen/größere Einkäufe usw, den 
auch Faras in Anspruch nehmen kann

Fahrzeugeinsatz (K51)
Gebäude 21, Universitätsplatz 2, 39106 Magdeburg, Tel. 0391-67-12549, Fax 0391-67-12643 

Leiter Fahrbereitschaft: Garn, Reinhard, Raum G21, App. 12549

FVST: Professoren

 an der FVST gehen viele Professoren in Rente oder bei Doktoranden wurden die 
Verträge nicht verlängert

 der Fara FVST sieht das Angebot im Bereich der Wahlfächer im Wintersemester 
2007/2008 zum aktuellen Zeitpunkt als gefährdet an 

 besonders gravierend ist das nur die SGA und die Biosystemtechnik die einzigen 
Studiengänge mit Zulassungsbeschränkung sind 

TOP 6 Einführungswoche

 für die Organisation der Einführungswoche ist es wichtig das sich die Fachschaftsräte 
untereinander absprechen, wann sie beispielsweise Kneipentouren planen, so dass es 
nicht zu allzu großen Überschneidungen gibt

 zu dem möchte sich auch das Studentenwerk mit Wohnheimverwaltung, Bafögamt, 



Mensa, Rechtsberatung, psychotherapeutische Betreuung usw. vorstellen
 im Gespräch stellte sich heraus, dass der Freitag ein guter Tag dafür wäre (Mareen 

teilt das den Verantwortlichen beim Studentenwerk mit)
 natürlich gibt es auch in diesem Jahr einen Erstsemesterplaner vom StuRa : hierfür 

benötigt Chris Metzeler (Chris bei Webuni) die aktuellen Kontaktdaten aller Faras: 
Bitte einfach so schnell wie möglich eine Mail oder PN an ihn schicken auf Webuni

 diesmal wird der Planer auch nach Aussagen von Webuni pünktlich sein
 wenn die Planer im StuRa angekommen sind, meldet sich Mareen bei allen, so dass 

jeder Fara seine Exemplare erhält

TOP 7 Bücherlisten 

 der StuRa hat noch die Verfügung über 13.000 Euro beim Studentenwerk (leider gibt 
es da aktuell ein paar rechtliche Probleme, die gleichzeitig aus dem Weg geräumt 
werden)

 das Geld soll für Bücher der Bibliothek verwendet werden
 die Summe wird auf die Fakultäten auf Basis der Studierendenzahl aufgeteilt
 es existieren bereits Bücherlisten für die einzelnen Fakultäten, welche aus Sicht der 

Bibliothek und den Fakultäten bestellt werden sollen
 der StuRa wünscht eine Überprüfung dieser Liste aus studentischer Sicht durch die 

Faras 
 die neue Sachbearbeiterin des StuRas wird die Listen einscannen, so dass sie Mareen 

siew bereichsspezifisch an die einzelnen Faras verschicken kann

Top 8 Nächstes Treffen

 wir haben uns darauf geeinigt, dass das nächste Treffen am 10.10.2007 um 19 Uhr in 
der FGSE statt finden wird 

 sobald das Semester wieder begonnen hat treffen wir uns in Abständen von ca. 8 
Wochen um uns gegenseitig besser austauschen zu können


